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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 

An der Deutschen Sporthochschule Köln ist in der Abteilung für Neurologie, Psychosomatik und 
Psychiatrie  des  Instituts  für  Rehabilitation  und  Behindertensport  zum  nächstmöglichen 
Zeitpunkt das Aufgabengebiet  
 

einer wissenschaftlichen  Mitarbeiterin / 
eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 

 
für  die  Durchführung  des  Drittmittelprojektes  „Gesten  als  Indikatoren  kognitiver  und 
emotionaler  Prozesse  –  Untersuchungen  an  Split‐Brain‐Patienten  zur  Neuropsychologie 
gestischen Verhaltens” (gefördert von der DFG) in Teilzeit (19 Stunden und 55 Minuten) unter 
Eingruppierung in die Vergütungsgruppe 13 des TV‐L zu besetzen. Das Beschäftigungsverhältnis 
ist im Rahmen eines Drittmittel – Forschungsvorhabens zunächst auf 24 Monate befristet.  
Bei Wunsch ist eine Vollzeitbeschäftigung befristet auf 12 Monate möglich. 
 
Eine  Verlängerung  auf  insgesamt  sechs  Jahre  ist  möglich,  wenn  zusätzlich  Drittmittel  zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
Aufgabenbereich: 

• Betreuung des Projektes 
• Analyse gestischen Verhaltens mit NEUROGES‐ELAN 
 

Erwartet werden: 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium 
• Promotion, die nicht länger als 10 Jahre zurückliegt oder kurz vor dem Abschluss steht 
• gute Kenntnisse in SPSS  

 
Erwünscht sind: 

• Interesse an dem Thema „Gesten“ und neurowissenschaftlicher Forschung 
 
Für  Rückfragen  zum  Aufgabengebiet  steht  Ihnen  Frau  Univ.‐Prof.  Dr.  Hedda  Lausberg  unter 
Telefon 0221‐4982‐4710 gerne zur Verfügung. 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Die  Deutsche  Sporthochschule  Köln  strebt  eine  Erhöhung  des  Frauenanteils  im 
wissenschaftlichen  Bereich  an  und  fordert  deshalb  insbesondere  qualifizierte 
Wissenschaftlerinnen  ausdrücklich  zur  Bewerbung  auf.  Frauen  werden  bei  gleicher  Eignung, 
Befähigung  und  fachlicher  Leistung  vorrangig  berücksichtigt,  sofern  nicht  in  der  Person  eines 
Mitbewerbers liegende sachliche Gründe überwiegen. 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen  (bitte nur  in Kopie und nicht  in 
Mappen  vorlegen,  da  die  Unterlagen  nach  Abschluss  des  Auswahlverfahrens  vernichtet 
werden)  richten  Sie  bitte  unter  Angabe  der  Kennziffer  „1006/wMA­Reha­Ac“  bis  zum 
15.04.2010  an  die  Personalabteilung  (Abteilung  2.2)  der  Deutschen  Sporthochschule 



Köln,  Am  Sportpark  Müngersdorf  6,  50933  Köln  oder  in  Form  einer  pdf­Datei  an 
bewerbungen@dshs­koeln.de.  


